
Beilage, zur Laibacher Zeitung I^ro. 5.
1 7 9 9 .

Beschluß der Instruktion für die f. f. Hofagenten.

V i e r t e r Abschn i t t .
^ Von den Gebühren der Hofagenten.

d a ß a ! ^ ^ " ^ ^ " entweder,'
aar n i ^ , ^ ^ ' d " sie.nicht gclcist< t baben, oder für Ausgaben, die sie cntwcdcr
mack,n ^ . ! "a? '^ ^"''" angesetzten Vwage, bestrittcn haben, Aufrechnungen

geleistete Arbeitm überspannte Vergütungen fordern, oder
schaftigunaen "!) (b " ^ ^ ^ ' '"^ Vermehrung ih«s Verdienstes, mit unnützen Ve-

runa?as u m n ^ s i ^ / ^!"^ ' ^ ^ " " " da/Reebt, über die an sie geschehene Förde-
f., a ^ ^ ^ ' 5 ' A > ' " ' " i ß ĵ u begel ren, sondern, wenn sie sich gekrän-
. sÄ- ^ ' . H ^ " V > " ^ ^"ssigung anzugeben. Dabei
? ^ 3 . V ' ' " ^ ' ^ r e Bemühung, und aus den Wertb der Arbeit zu setzen. Dcr ver-
M ä M n n ? ^ " / " ^ ^ ^ ^ werden, nieaber kann die
îasslgung ln elne Art Bestimmung dcr verschafften Rechte ausarten.

zur Bestreitung dcr Taxen, einen angcmes-
r« pisstt 3 l ^n ' n r ^ e s s ^ ! ^ " ^ " s"""'Vcrd.enstc nicht vermengt, sondern
N a e n t d7r ^ VerTaxen verwendet, und verrechnet werden. Der
3, . 3 » i ^ ' s ungehindert des erbetenen Vorschusses, derTaxen, so weit sie den Vor-

sen ^ ^ ^ ^ " " ^ " ^ s^ss der Verlust derAgentie, soll auch denjenigen trcf<
« c b e i m / ^ , ^ " Z ^ sclncrPartei ei.cAufrcchnung entweder auf unbenannte oder
Bcam/<.n ? ^ ? / / n " " " ' " demVorwandc zu machen, daß er zur Gewinnung eines
^so d « r s l . ! ^ ) ' ' ^ ' ^ " unmittelbareAusgabe habe bessreiten müssen; und eben '
d cso r.! b« Hofagcnt, aus dem Umstände einer von Sr. Maj. crfolatcn Signatur.da
N d ern^e ? ^ 7 ^ ^ ^ 5 ^ ' ^ ^ ^ und Gnade, nach Beschaffenheit dcrUm-
,l«noe, erftlcßct, temc besondere Aufrechnung machen.

w e n . ^ ? " 3 ^ " rcchtschaffeneHofagcntüberfein rcdlickcs,uneigcnnützigesVench-
ihm l n , 3 " ^ ^ ^ ausweisen tonne, muß er über seine bestrittenenAusgabcn, und die
^as^i i ' ^ ^ " ^ ^ " ^ ' ^ ' " " ordentliches Ewensb„><> fübren ; in diesem für jede
G a n a e d ^ V ^ cine cigcnlli^eNechnun« ballen, und daselbst, nack dem
2 z ^ n . ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " ^ ' c h n u n g e i , e i n t r a g e n . Aus dlescm ist derVartcl.aufibr
"^langen,daöVnzclchniß zu vclfasscn,und untcrdcsHofagcntcn^nlloung,zu liefern.



W 8. 52.
" Der Hosasentkann zwar seine cißcnenAufsatze,bls erlezalliist. zurnN'chalt'ft,

Ac Abschriften aber, unddic ,dm onvc trauten Nttundcn,dalf er unter dem No:wa»^
de ausständiger Gebühren, der Harthn nicht vorenthalten.

Fünf ter Abschnitt.
Von Bestrafung der Hofttgenten.

^vpachi sich bcr Hofagent eincr nach der Instruetion verantwortlichen Handwng
schuldig, so wird cr von der Hofsielle zur Verantwortung eezogcn, urd wenn er l ch
zu rechtjcrtigcn nicht vermag, nach Besclaffcnhlit der Umslä^dc, nach Wichtigkeit sei<
nes Fehltrittes, und mit i^ütsicht ous ctuann schon vott crge^angcne Koltectionen,
bestraft werden / und zwar:

2. Durch Vcrsagung der Aufrechnung clncS Dcservltums;
b. Durch Auwag der Zurükstcllung des etwann schonVezogcnen;
c. Durch strengere Mässigung desselben;
6. Durch schriftliche Vcvwcisc;
6. Durch Vorrufung vor das Amt, zum Verweise;
f. Durch Zerreißung der instrumonswidrig verfaßten Schrift.

§. Z>».
Macht sich der Hofagent cines nach der Instruction strasi>ar<n Fehltrittes schul-

dig,und wird cr dessen überwiesen,!so wird, nack dcsscn ordentlicher Vcrnebmung,fallS
er' sich zu rechtfertigen nicht vermag, dic Strafe, nach Beschaffenheit der Umstände«
über idn.

3. aufVorrufung des Schuldigen, um im Angesichte der übrigen HofagenlM
den Verweis zu erhalten;

b. aufdtc Suspension von der Agentie, für eine angemessene Zeit;
c. aus Hausarrest nUt-oder obne Verschärfung;
ä. au^ Verschärfung in das Polizechaus;
??. aufKassazioN,

verhängt werden.
§. 55.

Die untergeordneten Vcbördcn sind angewicseN/dic inssructionswidrige VencW
wung der Hofagenten, wenn sie erweislich tss,decHofstcllc getreulich anzuzeigen;doch
müsscn bestimntte Angaben, und zwar mit den nöthigen Behelfen, vorgelegt werden.
Dle Hofssellc wird aber de>alcichcn Anzcigen nicht mit Gleichgültigkeit ansehen, jon«
dern das Amt genau handeln.

§- 36.
Wird befunden, die K ŝsazion zu verhängen, so wird die Sache Sr. Mal. angc«

zeigt, und darüber die höchste Entschließung abgewartet.
§- 57- >

Damit sich aber die Hofagentcn vor Strafe desto sicherer zu hüten wissen, soll
jeder diese Instruction in seiner Amtsstube öffentlich ausgehangen haben, und die er?
sten Tage des Jahrs, smd alle Hofagcntcn, unter Strafe von l 2 Dutattn, die sie über
ibr Ausbleiben, außer Gotlcs«Gcwalt/ zu erlegen haben, und in die^o îzeikass.' ein«
stießen, von dem Senior vorzurufen, und ist ihnen diese Inst^uc<ion,mitEriNlle^uns'
auf den von ihnen darauf abgelegten Eid. wohlbebachtlich vorzulesen.

Wien den 1. November 1798,



« . ^ " . ^ ' Iän. 7^9- werden beider Rcllaionsfondshtrrschaft ean^-
Maß ftuh rmer denen ßkwöhnlichtnAmtsstnnden, von^dts 12 Uhr
^ ^ ^ ^ ^ ' ? c t " ^ " ' ^" M'hcn ^ j ^ ß . Ul d 460. Mlßen Haber durch

an ole Melstblethendsn hmdanngegebtn werden.

V e r l a u t b a h r u n g.

I ä n n e r ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ werden den 21.

K u I! d m a ch u l! g.

stiftetenC'i'rerr'un" E ^ ' ' . ^ " ? ' " g^°!i"'Pf"nr <uHars...

ä »stuw n > . « r / « o ^ ' ^ »cm 5. Mär; .7.14. bw.kundelen Gejuchen
^>i»>z oen ,9 . Dez. 1798,

Es beiden sich ditwalen folgende hmIändigeStiptüdien nies iat-

S'HÄch^P?,« fürdieBefreunbschaft. -

de«zz.QN^^^^ t«c°«Befrm:,dschaft. unter



M ^ ^ 7.) Ein Slugailches jZhrl. „ fi. ^ k r . fürVefrnmdteindere,
»Abgang aus rauchen tn derHerrschaft Visckossack, oder doch Krainer.
D unker dem PrasentaZtonsrecht der Kirchenpröbste.

- 8.) Zwei Umen'jchtsgelder Snpendifn zährl. 30 fi. für Normal-
oder auch andere Schuller, unter Landesfürstlicher Verklyuna

Diese Ersedtgungcn werden daher zu dem Ende anmn ve>annt ae-
macht, damlt dle um etn oder das andere werben wollende Schul/er il?re
an dle Patronen gerichtete gehösjg instrume Bittschriften ciller S Wo-
chen aäaro bei dem Studienlonseß einzureichen wissen mögen.

Laibach, am 2. Jänner 1799..

Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 9. Jan. 1799.
s. lkr. fl. fr. 'fl. fr.

Waitz ein halber Wiener Metzsn - - - i szi' 1 a? 1 ̂ ^
Kukuruz - , - - Detto - - - - — i j _ ^ _ I .
Korn - - - - Detto - - - -̂  1I21 i l i g 1 16
Gersten - - - - Detto - - - « — — ^ . __ ^ ,
Hirsch - « - - Dettü - e - - _^ — ^_
baiden - - - - Detto - - - - i 16 — — — _^
Haber - - - - Detto - - - -- , 8 « ^ .

MssMrat Laibach dew iQ^Iätt. 1799. "
Anton Päuesch, Raitozsizier.

Verstorbene zu Laibach in Monat Jan. 1799.

Den!2.E iftb.th Tumerluka, Maurer, Weib, alt 27 Jahr, in der Gradi-
sha, N-. 47.
Ioba<n Slabitsch, Färber-Jung, alt 19 Jahr, auf der Polla-

na Nr. 22.
Sebastian Scytz, Wegmcister Zohn, alt 4 Jahr, in der Kra-

fau Nr. ^9.
— — Maria Marinkin, Maurer' Tochter,, alt 4 Jahr, auf der Volla-

na Nr. ,9.
- 14. Matthaus Nabetsch, ein Vau'lr, alt 33 Jahr, in der Karlstäd-

tervorstadt Nr. 23.
Georg Wireand, ein Knecht, alt 19 Jahr, bei dem Barmherzigen..


